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© UBS 2014. Alle Rechte vorbehalten. 

www.ubs.com/schweiz

Wir wünschen allen Schützinnen und Schützen viel Erfolg und ein 
unvergessliches Eidgenössisches Schützenfest 2015 im Wallis.

Wir sind stolz, diesen Anlass  
als Königspartner zu unterstützen.

ab

Gut Schuss!
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Eidg. Ständematch (Auszug) – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Schweizer Schiesssportverband
Der Eidg. Ständematch (ESM) wird nach den Weisungen und Ausführungsbestimmungen des Schweizer 
Schiesssportverbandes (SSV) durchgeführt.

Der nachstehende Auszug hat orientierenden Charakter; Die vollständigen Weisungen und Ausführungsbe-
stimmungen des SSV können von der Website des SSV (www.swissshooting.ch > Aktuell > ESF2015) herun-
tergeladen werden.

Wettkampfbestimmungen
Grundsätzliches	 Der ESM 2015 steht allen Kantonalschützenverbänden (KSV) und Unterverbänden 

(UV) offen; Die Disziplinen wurden in Absprache mit dem OK ESF2015 durch den 
SSV festgelegt. 

	 Ein ESM wird in der Regel in einer Disziplin nur durchgeführt wenn mindestens 
definitiv 18 Elite-Gruppen bzw. 10 Gruppen bis U20 teilnehmen.

	 Ein Teilnehmender darf nur in einer Gruppe eingesetzt werden.
	 Ein Kanton kann an einem ESM liegend nur teilnehmen, wenn er auch an einem 

Mehrstellungs-ESM des entsprechenden Sportgerätes eine Gruppe stellt.

Teilnehmende	 Jeder Kanton kann pro Disziplin eine Gruppe stellen. Die Gruppengrössen 
werden wie folgt festgelegt:

	 4 Teilnehmende
ESM 300 m Standardgewehr 2-Stellungen Elite, 300 m Ordonnanzgewehre 2-Stel-
lungen Elite und 300 m Ordonnanzgewehre liegend Elite.

	 3 Teilnehmende
Alle weiteren ESM Gewehr 300 m Elite und bis U20, alle ESM Gewehr 50 m Elite 
und bis U20 sowie alle ESM 50 m und Pistole 25 m Elite und bis U20.

Schiesstage und
Schiessanlagen	 Gewehr 300 m Mehrstellungen

•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Visp
•• 	Standardgewehr 2-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr 2-Stellungen	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellungen bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Visp

	 Gewehr 300 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr liegend	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m Mehrstellungen
•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellung bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr liegend bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron



	 Pistole 50 m
•• 	Pistole Programm A Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm B Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron

	 Pistole 25 m
•• 	Pistole Programm C Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm C bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

Lizenzierung	 Die Gruppenmitglieder müssen Schweizer Bürgerinnen bzw. Bürger sein und 
seit mindestens sechs Monaten in einem Verein des teilnehmenden Kantons als 
Stammvereinsmitglied lizenziert sein.

	 Pro Gruppe kann maximal ein ausländische Staatsangehörige bzw. ein ausländi-
scher Staatsangehöriger eingesetzt werden, die/der seit dem 01.01.2014 in einem 
Verein des teilnehmenden Kantons als Stammvereinsmitglied lizenziert sein muss.

	 Ausserkantonal bzw. im Ausland wohnhafte Schweizer Staatsangehörige dürfen 
nur dann in einer Gruppe eingesetzt werden, wenn sie seit dem 01.01.2015 als 
lizenziertes Stammvereinsmitglied einem Verein des teilnehmenden Kantons an-
gehören.

107DF - Hotel Garni Sporting 1/4

Hotel Garni Sporting 
Ignaz und Daniela Imhof
CH-3992 Bettmeralp/VS 
Tel. +41(0)27 92722 52
sporting@bettmeralp.ch

www.bettmeralp.ch/sporting
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Allgemeine Bestimmungen
Anmeldungen	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM 2015 (Ziff. 12.1); Es werden von den 

KSV/UV nur Anmeldungen und Mutationen auf der von der Festorganisation zur 
Verfügung gestellten Website www.staendematch.ch akzeptiert. Mutationen sind 
gebührenpflichtig.

Wettkampfplan	 Gemäss den AFB des SSV für den ESM 2015 (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3, inkl. Anhänge).

Mindestalter	 Das in den RSpS des SSV angegebene Mindestalter hat für alle Disziplinen Gültig-
keit. Für die Teilnehmenden bis U20 sind die in den AFB für Jugendliche (Dok. Reg. 
Nr. 2.18.03) festgehaltenen Bedingungen zu respektieren.

Startgebühren	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 12.5).

Kontrollen	 Die Kontrollen erfolgen nach den jeweiligen Regeln der ISSF bzw. der RSpS des 
SSV. 

	 Die Wettkampfleitung kann vor und nach dem Schiessen Kontrollen an den Ab-
zugs- und Waffengewichten durchführen. 

	 Zuwiderhandlungen werden nach ISSF geahndet.

Munition/Hilfsmittel	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 6 und 12.10 [Munition] bzw. Ziff. 
12.11 [Hilfsmittel]).

Stellungserleichterungen	 Es werden gemäss RSpS keine Stellungserleichterungen gewährt. IPC-Schützen 
können nur mit den IPC-Teams starten; Es gelten die schiesstechnischen Regeln 
der IPC.

Rangordnung	 Das Total der Gruppe bzw. der 60 Wettkampfschüsse (Einzel) bestimmt den Rang. 
Bei Punktgleichheit wird gewertet:

	 1.	 Die höhere Anzahl Innenzehner (ohne Pistole 50 m Programm B)

	 2. 	 die höheren 10er Passen in umgekehrter Reihenfolge (6. Passe, 5. Passe, 4. 
Passe, usw.)

	 3. 	 die höhere Anzahl 10er, 9er, 8er, usw.

Rangverkündigung	 Die Rangverkündigungen finden am Austragungstag der jeweiligen Disziplinen im 
Schiesszentrum Raron statt; Es wird auf die AFB (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3) verwiesen.

Dopingkontrollen	 Der ESM 2015 untersteht gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Doping-
missbrauches des SSV (Dok. Reg. 1.26.00) der Dopingkontrollpflicht. 

	 Es wird auf die Regelungen im Zusammenhang mit den Ausnahmebewilligungen 
zu therapeutischen Zwecken verwiesen (vgl. Ziff. 6 der Weisungen für die Bekämp-
fung des Dopingmissbrauches des SSV).

Verpflegung	 Die Verpflegung erfolgt individuell.

Gastgeber

vispgemeinde
IHR GASTGEBER
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Weltweit einzigartig!

Die Loterie Romande verteilt 100% ihres Gewinns 
an gemeinnützige Westschweizer Projekte in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Umwelt.
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Tag der Jugend – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Sport-Fonds Kanton Wallis
Schiesstag	 Sonntag, 14. Juni 2015
Schiesszeiten	 Einzelwettkämpfe		  07.30 – 11.30 Uhr

Finalwettkämpfe Einzel		 11.30 – 15.30 Uhr

Jungschützenwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90
Teilnehmende	 Jungschützen der Kategorie Junioren (J) aus allen Kantonen. Es werden 600 Junio-

ren zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jungschützenwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl 
der Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teil-
nehmerquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jungschützenwettkampf nicht plombiert werden. 

Auf Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jungschützenstich, später folgt der Final mit je 
8 Teilnehmenden der Kat. J.

Teilnahmegebühr	 keine

Jungschützenstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).



38DF - Restaurant Lusa1/4

47DF - Ingenieurbüro Weder 1/4

50FG - Blasbiel 1/4

12DF - Vérolet 1/4
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jungschützenstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus. 

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Jungschützenkönig ESF2015 300 m Stgw 90 gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Jungschützenkönig ESF2015 Sturmgewehr 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
 			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 50. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90 
Teilnehmende	 Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 400 Jugendliche zur Teilnahme 

eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. JJ / Jugendliche:	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

104DF - Simplonfestung Naters 1/4

Simplonfestung Naters
Ein militärhistorisch, lebendiges

Festungsmuseum
Besuchen Sie das einmalige Festungsmuseum

Tägliche Führungen auf Anmeldung ab 10 Personen
Auskunft und Reservation: BST Brig Simplon Tourismus, 027 921 60 30

Von Juni bis Oktober jeden Samstag 14.00–18.00 Uhr offen

Freunde
der Festung
Naters
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. JJ nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Stgw 90 
gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

 	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden eine Punktgleichheit vorliegen, so wird unmit-
telbar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Stgw 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 40. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Standardgewehr
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 150 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Standardgewehre
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden in den Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 15 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 20 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

4DF - Hotel Ambassador 1/4

   Saflischstrasse 3 · CH-3900 Brig
Tel. +41 27 922 99 00 · Fax +41 27 922 99 09

E-mail: hotel@ambassador-brig.ch · Website: www.ambassador-brig.ch
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich, am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden zwei weitere 
Einzelschüsse. 

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 300 m Sport Kat J bzw. JJ 
gekürt. 
Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.
Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren 300 m Standardgewehr
			   – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 15. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Standardgewehr 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 50 m 
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 200 Junioren und 

100 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 10 – 16 Jahre (Jahrgang 2005 – 1999)

Sportgeräte	 Gewehre 50 m
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich; Später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF, Zehnerwertung

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
20 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 25 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF,  Zehntelwertung

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit und Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere 
Einzelschüsse.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig ESF2015 
Junioren bzw. Jugendliche Gewehr 50 m gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Gewehr 50 m 
	  		  – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Gewehr 50 m 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4 – 8 Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf Pistole 25 m
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen KSV des SSV. Es werden 80 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF)
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Für jede Kategorie wird eine Rangliste erstellt. Das Total der 20 Wettkampfschüsse 
bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die höhere Anzahl Innenzeh-
ner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

Finals
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 Vorstellung der Teilnehmenden.

	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang.

	 Die zwei Teilnehmenden mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und be-
legen Rang 8 und 7.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 6 und 5.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
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Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 4 und 3.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Der Teilnehmende 
mit dem höchsten Gesamtresultat ist der Schützenkönig ESF2015 Junioren bzw. 
Jugendliche Pistole 25 m.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Ausstich geschossen.

	 Bei Punktegleichheit der Rangordnung (=Ränge 8+7; 6+5; 4+3) entscheiden die 
höhere Anzahl Innenzehner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Königspartner



Kantonewettkampf Gewehr 300 m (Sturmgewehr / Standardgewehr)
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Mannschaft am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 10 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Mannschaft. Es wer-
den die Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jungschützenwettkampfs 
300 m bzw. Jugendwettkampfs 300 m übernommen.

	 Die Mannschaften setzen sich wie folgt zusammen aus:
•• 7 Jungschützen oder Junioren, wovon max. 2 Junioren mit dem Standard-

gewehr,
•• 3 Jugendlichen, wovon max. 1 Jugendlicher mit dem Standardgewehr. 

Mannschaftsdoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 10 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung von Kategorie und Sport-
gerät.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 10 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgege-
ben.

Mannschaftsgaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Mannschaften erhalten eine Gabe des SSV.

Kantonewettkampf Gewehr 50 m
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 5 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 
Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Gewehr 50 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe müssen min. 2 Jugendliche eingesetzt werden.

Gruppendoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 5 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.
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Kantonewettkampf Pistole 25 m 
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.
	 Je 3 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 

Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Pistole 25 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe muss min. 1 Jugendlicher eingesetzt werden.
Gruppendoppel	 keines
Rangordnung	 Das Total der 3 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-

den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.
Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 3 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.
Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli
	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.

Allgemeine Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Verantwortlichen der Kantone melden bis am 31. Januar 2015 ihre Kontakt-

personen für die Disziplinen Gewehr 300 m, Gewehr 50 m und Pistole 25 m auf 
einem besonderen Erhebungsblatt (wird den Kantonen zugestellt). Die Angabe 
der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt zu senden an:

•• an die Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 
Visp“ oder 

•• per E-Mail an tagderjugend@ vs2015.ch.
Teilnehmerquoten	 Für die Tabellen „Zuteilung der Teilnehmerquoten an die Kantone“ wird auf die 

Website www.tagderjugend.ch verwiesen. Sie sind ab 30. November 2014 abruf-
bar.

	 Jeder Kanton kann pro Disziplin mindestens eine Mannschaft bzw. eine Gruppe 
stellen. Nutzt ein Kanton seine Teilnehmerquote nicht aus, verfallen die entspre-
chenden Startplätze.

Teilnahme	 Mehrfachteilnahmen an den verschiedenen Einzelwettkämpfen des Tags der Ju-
gend sind möglich. Jeder Kanton ist selber verantwortlich, dass seine Mehrfach-
schützen bei den einzelnen Wettkämpfen ihre Schiesszeit innerhalb der zugeteil-
ten Kantone-Rangeure erhalten.

	 Ein Teilnehmender kann nur an einem Final teilnehmen; Er hat sich auf Anfrage der 
Wettkampfleitung für einen Final zu entscheiden.

	 Die Teilnehmenden müssen gemäss den Weisungen des SSV lizenziert sein. 
Anmeldung	 Die Kantone melden namentlich ihre Teilnehmenden für die jeweiligen Einzel-

wettkämpfe sowie die Teilnahme der Teams am Kantonewettkampf bis spätestens 
31. Mai 2015 nach den zugeteilten Kontingenten an. Die Anmeldung hat auf der 
von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website www.tagderjugend.ch 
online zu erfolgen. Die notwendigen Login-Informationen werden den zuständi-
gen Kantonalverantwortlichen vorgängig zustellt.



	 Gleichzeitig melden sie 1 Teamchef sowie die Betreuer an. Pro Kanton kann maxi-
mal 1 Betreuer pro 10 Teilnehmende und Einzelwettkampf angemeldet werden.

	 Die Anmeldung beinhaltet die Teilnahme an den Schiesswettkämpfen (Schützen) 
sowie am Rahmenprogramm und am Mittagessen (Schützen und Teamchef/Be-
treuer).

	 Direkte Anmeldungen durch Teilnehmende werden nicht akzeptiert.

Rahmenprogramm	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf folgender Website aufge-
schaltet:  www.tagderjugend.ch.

Kontaktadresse	 Eidg.Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: tagderjugend@ vs2015.ch

Mutationen	 Mutationen für den Einzelwettkampf sind am 14. Juni 2015 beim Schalter „Spezi-
alwettkämpfe“ beim Bezug der Einzelstandblätter zu erledigen. Pro Mutation wird 
eine Gebühr von Fr. 5.— erhoben.

Rangeure	 Den Kantonen werden Scheiben und Schiesszeiten nach erfolgter Anmeldung mit-
geteilt.

Schiesshilfen; 
Stellungserleichterungen	 Die Verwendung von Schiesshilfen für die Altersstufen JJ ist nicht erlaubt; Es wer-

den auch keine Stellungserleichterungen gewährt.

Allgemeines Schiessen	 Am Sonntag, 14. Juni 2015 können keine anderen Stiche geschossen werden.

49DF - Interalp Bau 1/4
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Standblätter	 Die Standblätter für die Einzelwettkämpfe sind durch die Teamchefs der Kantone 
oder eine von ihm beauftragte Person kantonsweise am Schalter „Spezialwett-
kämpfe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. Der Schalter ist am Wettkampftag 
ab 06.00 Uhr geöffnet.

	 Die Standblätter für die Finals werden durch die Wettkampfleitung in der Finalhal-
le bereitgestellt; Die Scheibenzuteilung erfolgt durch die Wettkampfleitung.

Munition	 Auf die Distanz 300 m darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschos-
sen werden. Diese wird vor dem Schiesszentrum Raron dem Teamchef des Kantons 
oder einer von ihm beauftragten Person kantonsweise gratis abgegeben.

	 Für die Wettkämpfe Pistole 25 m und Gewehr 50 m ist die Munition durch die Kan-
tone selber mitzubringen.

Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 16.30 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt. Es wird darauf hingewiesen, dass

	 a.	 Auszeichnungen nur an anwesende Teilnehmende abgegeben werden,

	 b.	 keine Auszeichnungen versandt werden.

Ranglisten	 Es werden keine Ranglisten versandt; Diese werden anlässlich der Rangverkündi-
gung abgegeben, im Internet sowie in der Absendliste des ESF2015 publiziert.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.	

Mittagessen	 Das Mittagessen findet ab 11.00 Uhr im Schiesszentrum Raron statt. Pro Kanton 
werden Bankettkarten für die angemeldeten Schützen und Betreuer abgegeben. 
Diese sind zusammen mit den Einzelstandblättern am Schalter „Spezialwettkämp-
fe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. 

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar bis 11.00 Uhr am Schalter 
„Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron gekauft werden (trockenes Gedeck 
zu Fr. 28.—).



Auslandschweizerwettkampf – Gewehr 300 m

Wettkampfpartner	 Valais/Wallis Promotion
Schiesstag	 Samstag, 27. Juni 2015
Schiesszeit	 08.00 – 11.00 Uhr

Teilnehmende	 Zum Auslandschweizerwettkampf sind alle schweizerischen Schützenvereine im 
Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen.

	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als Mitglied angehören und min-
destens bis zum 31. Dezember 2014 ihren Wohnsitz im Ausland haben.

	 Die Teilnehmenden müssen gemäss Weisungen des SSV lizenziert sein.

Vereinsstich
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz:	 Karabiner, Stgw 90, alle Stgw 57

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron, durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre 	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht-liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Alle Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder 
mit Freigewehr liegend-frei schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 27.—
(Fr. 19.50 Kontrollgebühr, Fr. 5.25 munition und Fr. 2.25 Umweltgebühr)

Gaben Einzel	 Diesem Wettkampf gestiftete und zugeteilte Gaben. 

	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 10 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet der 
Tiefschuss in 100er-Wertung, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 bis 3 wird beim Absenden in den Kategorien A und D/B je eine 
Medaille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre,  

Freigewehre
90 88 87

Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 84 82 81
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfs-

mitteln bis 2002
81 79 78
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Weisungen für den Vereinswettkampf
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Vereinsstiches.
Vereinsdoppel	 Fr.	 130.—
Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht 50 % der Anzahl der geschossenen Resulta-

te aller Teilnehmenden eines Vereins. Im Minimum zählen jedoch vier Resultate; 
Bruchteile fallen weg. 

	 Kat. Sport:	 Die zu berücksichtigenden Pflichtresultate werden mit 
97 % gewertet.

	 Kat. Ordonnanz:	 Karabiner und alle  Sturmgewehre werden einheitlich, 
d. h. ohne Umrechnungsfaktor gewertet.

 Vereinsresultat	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe der Nichtpflichtresultate hinzu-
gezählt. 

	 Die Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berechnung wird auf 
drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Es wird nur eine Rangliste erstellt. Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilneh-
merzahl, anschliessend die besseren Einzelresultate.

	 Vereine mit weniger als vier Teilnehmenden werden nicht rangiert.
Vereinsgaben	 1. Rang:	 – Spiegelplakette
		  – Lorbeerkranz mit Goldblatteinlage
	 2. Rang:	 – Walliserkanne
		  – Lorbeerkranz mit Silberblatteinlage
	 3. Rang:	 – Walliser Buttilli
		  – Lorbeerkranz
	 Alle teilnehmenden Vereine erhalten eine Gabe der Festorganisation.
Wanderpreis	 Die Vereine konkurrieren um den von der Schützensektion der Swiss Canadian 

Mountain Range Association Vancouver gestifteten Wanderpreis gemäss den Be-
stimmungen des betreffenden Reglements. Gewinner des Preises ist der Verein, 
der den Vereinswettkampf gewinnt.

Besondere Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Schweizerischen Schützenvereine im Ausland melden bis am 31. Januar 2015 

ihre Kontaktpersonen auf einem besonderem Erhebungsblatt (wird den Vereinen 
zugestellt). Die Angabe der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt ist 
an die Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp“ 
oder per E-Mail an auslandschweizertag@vs2015.ch zu senden.

Anmeldung	 Die schweizerischen Schützenvereine im Ausland sind gebeten, namentlich ihre 
Teilnehmenden für den Vereinsstich sowie die Teilnahme für den Vereinswett-
kampf für den Auslandschweizerwettkampf bis spätestens 30. März 2015 anzu-
melden. Die notwendigen Login-Informationen werden den teilnahmeberechtig-
ten Schützenvereinen im Ausland vorgängig zugestellt.

	 Die Anmeldungen haben zu erfolgen:
•• online auf der von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website 

www.auslandschweizertag.ch,
•• ausschliesslich über die schweizerischen Schützenvereine im Ausland.



Rahmenprogramm	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf der folgender Website aufge-
schaltet: www.auslandschweizertag.ch.

Kontaktadresse	 Eidg. Schützenfest 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: auslandschweizertag@vs2015.ch

Einzahlungen	 Nach erfolgter Anmeldung stellt die Festorganisation Rechnung für die Einzelteil-
nahmegebühren, die Vereinsdoppel und die bestellten Bankettkarten. 

	 Die Rechnung 
•• wird mit den entsprechenden Kontoangaben elektronisch per Email zugestellt 

(ein Einzahlungsschein kann bei Bedarf angefordert werden), 
•• ist bis spätestens 1. Juni 2015 zu bezahlen.

Mutationen	 Am 27. Juni 2015 sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
bis 11.00 Uhr zu erledigen:

•• Ersatzmeldungen
•• Nachmeldungen

	 Angemeldete Vereine oder einzelne Mitglieder, welche nicht am Wettkampf teil-
nehmen, verlieren jeglichen Anspruch auf Rückerstattung ihrer Einzahlungen.

Rangeure	 Für den Auslandschweizerwettkampf sind Scheiben reserviert. Auf diesen Schei-
ben können keine anderen Stiche geschossen werden.

Standblätter	 Die Standblätter sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
am Wettkampftag zwischen 07.00 Uhr und 11.00 Uhr zu beziehen.

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden. Diese 
kann am Schalter „Munition“ im Schiessstand Riedertal/Visp bezogen werden.

Leihsportgeräte	 Teilnehmende, die den Wettkampf mit dem Standardgewehr absolvieren, sind für 
die Verfügbarmachung des Sportgerätes selber besorgt.

	 Auf Wunsch werden durch die Abteilung Schiessen des ESF2015 leihweise Stgw 
90, Stgw 57 und Karabiner sowie Hörschutzgeräte abgegeben. Die Leihsportge-
räte werden ohne Hilfsmittel abgegeben. Die Bestellung muss zusammen mit der 
Anmeldung erfolgen. 

	 Die Abgabe der Leihsportgeräte erfolgt im Schiesszentrum Raron
•• 	am Freitag, 26. Juni 2015 zwischen 15.00 und 16.00 Uhr.
•• 	am Samstag, 27. Juni 2015 am Schalter „Spezialwettkämpfe“.

	 Es besteht die Möglichkeit, die Sportgeräte am Freitag, 26. Juni 2015 zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr im Schiessstand Riedertal/Visp einzuschiessen (ca. 1‘000m 
vom Schiesszentrum Raron entfernt; Shuttle-Dienst vorhanden).

	 Die Leihsportgeräte sind ungereinigt bis spätestens am Samstag, 27. Juni 2015 um 
13.00 Uhr am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron zurückzuge-
ben.

Auszeichnungen	 Die Spezial-Kranzabzeichen sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszen-
trum Raron gegen Vorweisung des Standblattes am Wettkampftag bis spätestens 
15.00 Uhr zu beziehen. Nachträgliche Ansprüche werden nicht mehr anerkannt. 
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Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 15.00 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.

Mittagessen	 Für die schweizerischen Schützenvereine im Ausland wird am Samstag, 27. Juni 
2015 ab 13.00 Uhr im Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen orga-
nisiert (trockenes Gedeck zu Fr. 28.—).

	 Die Bankettkarten müssen zusammen mit der Anmeldung bestellt und gleichzei-
tig mit Einzelteilnahmegebühren und Vereinsdoppel bezahlt werden. Die Abgabe 
der Bankettkarten erfolgt am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum 
Raron gleichzeitig mit dem Bezug der Standblätter.

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar bis 11.00 Uhr ebenfalls am 
Schalter „Spezialwettkämpfe“ bezogen werden.

Kranzpartner



Armeewettkampf (Auszug) – Gewehr 300 m / Pistole 25 m

Wettkampfpartner	 Eidg. Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport
Das Kommando Territorialregion 1 (www.regter1.ch) organisiert den Armeewettkampf (AWK) in Zusammen-
arbeit mit dem Organisationskomitee (OK) des Eidg. Schützenfestes Wallis 2015 (ESF2015).
Der Wettkampf wird nach dem Wettkampfreglement AWK ESF2015 der Schweizer Armee durchgeführt. Der 
nachstehende Auszug hat nur orientierenden Charakter. Das vollständige Reglement kann heruntergeladen 
werden unter www.regter1.ch oder www.vs2015.ch.
Schiesstage und	 Montag, 29. Juni 2015,  13.30 – 19.00 Uhr
Schiesszeiten 	 Dienstag, 30. Juni 2015, 07.30 – 12.00 Uhr
Wettkampfart	 Der Armeewettkampf erfolgt als Gruppenwettkampf. Die Anmeldung als Einzel-

schütze ist jedoch möglich.
Teilnehmende	 Kategorie Armee

Angehörige von Stäben, Einheiten, Lehrverbänden und Schulen der Armee. Aus 
der Wehrpflicht entlassene, ehemalige Angehörige der Armee können am AWK nur 
in der Kategorie Behörden und Militärvereine teilnehmen.
Es gilt die aktuelle Einteilung gemäss Eintrag im Dienstbüchlein; Bei Rekruten und 
Wehrmännern in der Ausbildung (RS, Kaderschulen) gilt als Einteilung der betref-
fende Lehrverband bzw. der Grosse Verband.

	 Kategorie GWK/Polizei/Sicherheit
Angehörige des Grenzwachtkorps (GWK), der Polizei und von Bewachungsun-
ternehmen. Die Gruppenzahl ist beschränkt (die Reihenfolge der Anmeldung ist 
massgebend).

	 Kategorie Behörden und Militärvereine
Angehörige von Behörden und Militärvereinen. Die Gruppenzahl ist beschränkt 
(die Reihenfolge der Anmeldung ist massgebend).

	 Geladene Gäste
Geladene Gäste können am Sturmgewehrwettkampf 300 m teilnehmen.

90FD - Imprimerie Sierroise 1/4
Tir Historique de Finges

Historisches Pfynschiessen
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Sturmgewehr 300 m
Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron
Sportgeräte	 Stgw 57, Stgw 57 PE, Stgw 90, Stgw 90 PE, Stgw 90 SG 550-1 CH
	 Das Hilfsmittelverzeichnis (Form 27.132d) findet Anwendung.
Trefferfeld	 Kombinierte Feldscheibe B4 (Form 34.21) mit Wertung 1 – 4
Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in 60 Sekunden, einzeln gezeigt.

6 Einzelschüsse in 3 Minuten, einzeln gezeigt,
6 Schüsse Serie in 60 Sekunden, am Schluss gezeigt,
6 Schüsse Serie in 30 Sekunden, am Schluss gezeigt.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.
Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Auszeichnungen	 Mindestens 25 % der Teilnehmenden pro Kategorie erhalten das Spezial-Kranzab-
zeichen.

Pistole 25 m
Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Sportgeräte	 SIG Pist 49, SIG Pist 75, Dienstwaffen GWK/Polizei/Sicherheit. 

	 Das Hilfsmittelverzeichnis (Form 27.132d) findet Anwendung.

Trefferfeld	 Ordonnanz-Schnellfeuer-Pistolenscheibe (Form 34.17) mit Wertung 6 – 10

Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in je 10 Sekunden, einzeln gezeigt.
3 Einzelschüsse in je 10 Sekunden, einzeln gezeigt,
5 Schüsse Serie in 40 Sekunden, am Schluss gezeigt,
5 Schüsse Serie in 30 Sekunden, am Schluss gezeigt,
5 Schüsse Serie in 20 Sekunden, am Schluss gezeigt.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 freistehend, mit freien Armen, ein- oder zweihändig  (beide Hände dürfen die Pis-
tole umfassen)

Auszeichnungen	 Mindestens 25 % der Teilnehmenden pro Kategorie erhalten das Spezial-Kranzab-
zeichen.

Bund

Schweizer Armee:
Für Sie im Einsatz

Zivilschutz

Protection civile
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Gruppenwettkämpfe
Kategorien	 Die Gruppenwettkämpfe werden in den drei Kategorien „Armee“, „GWK/Polizei/

Sicherheit“ und „Behörden und Militärvereine“ auf die Distanzen 300 m und 25 m 
ausgetragen.

Gruppen-	 Je 3 Angehörige der Armee (AdA), wovon mindestens zwei aus dem gleichen Stab, 
zusammensetzung	 der gleichen Einheit oder der gleichen Schule, bilden eine Gruppe für den Grup-

penwettkampf Kat. „Armee“.

	 Je 3 Teilnehmende aus der gleichen Grenzwachtregion, dem gleichen Polizeipos-
ten bzw. Dienstbereich oder der gleichen Niederlassung bilden eine Gruppe für den 
Gruppenwettkampf Kat. „GWK/Polizei/Sicherheit“.

	 Je 3 Teilnehmende aus dem gleichen militärischen Verein oder der gleichen Behör-
de bilden eine Gruppe für den Gruppenwettkampf Kat. „Behörden und Militärver-
eine“.

	 Bei unvollständigen Gruppen werden die Teilnehmenden nur in der Einzelrangliste 
erfasst.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Schiessprogramms „Sturmgewehr 300 m“ bzw. „Pistole 
25 m“.

Allgemeine Bestimmungen
Anmeldung	 Informationen zum Armeewettkampf sind verfügbar unter: 

www.armeewettkampf.ch

Anzug	 Die AdA treten im Dienstanzug 90 an. Die Angehörigen des GWK, der Polizei und 
von Bewachungsunternehmen tragen ihre Dienstbekleidung.

	 Angehörige von Behörden und Militärvereinen, geladene Gäste und Funktionäre 
tragen den Dienstanzug 90, sofern sie noch in der Armee eingeteilt sind. Alle an-
deren Gäste und Funktionäre tragen Zivilkleidung.

Doppelstarter	 Will ein Teilnehmender an den Wettkämpfen auf 300 m und 25 m teilnehmen, ver-
merkt er dies auf der Anmeldung. Der Teilnehmende ist selber verantwortlich, dass 
er sich zu den ihm mitgeteilten Besammlungszeiten am Treffpunkt meldet. 

Munition	 Es darf nur von der Wettkampfleitung abgegebene Ordonnanzmunition verschos-
sen werden.

Rangeure	 Auf den für den Armeewettkampf reservierten Scheiben können keine anderen 
Stiche geschossen werden.

Meistertitel	 In der Kategorie „Armee“ werden die folgenden Meistertitel vergeben:
•• Armeemeister Sturmgewehr 300 m
•• Armeemeister Pistole 25 m 
•• Armeemeister Gruppe Sturmgewehr 300 m
•• Armeemeister Gruppe Pistole 25 m

Absenden	 Die Rangverkündigung findet ab 14.30 Uhr im Schiesszentrum Raron statt.

Mittagessen	 Für die Teilnehmenden am Armeewettkampf wird am Dienstag, 30. Juni 2015 im 
Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen (gestaffelt) organisiert.
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Akademikerwettkampf –  
Gewehr 300/50 m / Pistole 25 m

Wettkampfpartner	 Schützenverein Schweizerischer Studierender
Schiesstag und	 Freitag, 3. Juli 2015
Schiesszeiten	 08.00 – 12.00 Uhr

Teilnehmende	 Mitglieder von 
•• akademischen Studentenverbindungen (Corporationen) von schweizerischen 

universitären und pädagogischen Hochschulen oder Fachhochschulen der 
Schweiz und deren Altherren,

•• Schweizerischen akademischen Fachvereinen,
•• Schweizerischen Mittelschulverbindungen und deren Altherren.

Lizenzpflicht	 Es besteht keine Lizenzpflicht des SSV.

Akademikerstich Gewehr 300 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Alle Gewehre

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre 	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Alle Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder 
mit Freigewehren liegend-frei schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 27.—
(Fr. 19.50 Kontrollgebühr, Fr. 5.25 munition und Fr. 2.25 Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 10 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet der 
Tiefschuss in 100er-Wertung, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 bis 3 wird beim Absenden in den Kategorien A und D/B je eine 
Medaille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre,  

Freigewehre
90 88 87

Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 84 82 81
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfs-

mitteln bis 2002
81 79 78



Akademikerstich Gewehr 50 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Gewehre 50 m 

Trefferfeld	 Gewehr 50

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse

	 20 Einzelschüsse 

Stellungen	 liegend-frei; Seniorveteranen können gemäss RSpS mit Stellungserleichterung 
schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 16.75 Kontrollgebühr, Fr. 2.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 3.75 Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 20 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die 
Tiefschüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 – 3 wird beim Absenden je eine Medaille in Gold, Silber oder 
Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Gewehr 50 m 180 176 172

Akademikerstich Pistole 25 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)
Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Schiessprogramm	 1 Probeserie zu max. 5 Schüssen in 50 Sekunden ohne Zeitangabe

	 1 Serie zu 5 Schüssen in 50 Sekunden ohne Zeitangabe
1 Serie zu 5 Schüssen in 40 Sekunden ohne Zeitangabe
1 Serie zu 5 Schüssen in 30 Sekunden ohne Zeitangabe

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 2.—Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 3.— Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 15 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das 
Resultat der 3. Serie, dann das Resultat der 2. Serie, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 – 3 werden beim Absenden in beiden Kategorien je eine Me-
daille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und 

Zentralfeuerpistolen (CF)
139 136 133

Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 133 130 127
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Weisungen für die Gruppenwettkämpfe
Teilnahme	 Studentenverbindung schweizerischer universitärer und pädagogischer Hoch-

schulen oder Fachhochschulen, schweizerische akademische Fachvereine sowie 
schweizerische Mittelschulverbindungen (inkl. Altherren) sind und eingeladen, 
sich mit einer beliebigen Anzahl Gruppen am Wettkampf zu beteiligen.

•• 	Je 4 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 300 m.

•• 	Je 3 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 50 m.

•• 	Je 3 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 25 m.

	 Die Teilnehmenden dürfen pro Disziplin nur in einer Gruppe starten.
Kategorien	 Die Gruppenwettkämpfe 300 m, 50 m und 25 m werden je in einer Kategorie aus-

getragen. Die Wahl der Sportgeräte ist frei.
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Akademikerstiches.
Gruppendoppel	 Fr.	 100.—
Gruppengaben	 Es werden pro Distanz folgende Gruppengaben abgegeben:
	 1. Rang		  Spiegelplakette
	 2. Rang		  Walliserkanne
	 3. Rang		  Walliser Buttilli
	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Erinnerungsgabe.
	 Gestiftete Ehrengaben werden zusätzlich nach den Weisungen der Stifter zuge-

teilt.
Rangordnung	 Das Total der vier Einzelresultate 300 m bzw. der drei Einzelresultate 50 m bzw. 

25 m bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die besseren Einzelre-
sultate, dann die besten Tiefschüsse 300 m / 50 m bzw. die besten 3. Serien 25 m 
der ganzen Gruppe.

Festpartner

AUSZE ICHNUNGEN



Allgemeine Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Verbindungen, Schulen und Vereine melden bis am 31. Januar 2015 ihre Kon-

taktpersonen auf einem besonderem Erhebungsblatt (wird den Organisationen 
zugestellt). Die Angabe der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt ist 
der Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp“ oder 
per E-Mail an akademikertag@vs2015.ch zu senden.

Anmeldung	 Die Verbindungen sind gebeten namentlich ihre Teilnehmenden für den Vereins-
stich sowie die Teilnahme für die Gruppenwettkämpfe für den Akademikerwett-
kampf bis spätestens 30. März 2015 anzumelden. Die Anmeldung hat auf der von 
der Festorganisation  zur Verfügung gestellten Website www.akademikertag.ch 
online zu erfolgen. Die notwendigen Login-Information werden den teilnahme-
berechtigten Verbindungen vorgängig zugestellt.

	 Direkte Anmeldungen von Einzelschützen (welche die Teilnahmebedingungen er-
füllen) werden nur akzeptiert, wenn ihre Verbindung nicht an diesem Wettkampf 
teilnimmt.

Rahmenprogramm:	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf folgender Website aufge-
schaltet: www.akademikertag.ch.

Kontaktadresse	 Eidg. Schützenfest 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: akademikertag@vs2015.ch

Einzahlungen	 Nach erfolgter Anmeldung stellt die Festorganisation Rechnung für die Einzelteil-
nahmegebühren, die Gruppendoppel und die bestellten Bankettkarten.

	 Die Rechnung
•• wird mit den entsprechenden Kontoangaben elektronisch per Email zugestellt 

(ein Einzahlungsschein kann bei Bedarf angefordert werden).
•• ist bis spätestens 10. Juni 2015 zu bezahlen.

Mutationen	 Am 3. Juli 2015 sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
bis 10.00 Uhr zu erledigen:

•• Ersatzmeldungen
•• Nachmeldungen

	 Ersatz- und Nachmeldungen sind vom Präsidenten oder einem bevollmächtigten 
Mitglied der betreffenden Verbindung zu visieren.

	 Bei Ersatzmeldungen sind die Standblätter der gesamten Gruppe vorzulegen bevor 
der erste Gruppenschütze den Wettkampf begonnen hat.

	 Nachmeldungen von Gruppen sind nur in Ausnahmefällen möglich. Es darf noch 
keiner der gemeldeten Gruppenschützen den Akademikerstich geschossen haben; 
Es sind die Standblätter der gesamten Gruppe vorzulegen.

	 Angemeldete Gruppen und Einzelschützen, welche nicht am Wettkampf teilneh-
men, verlieren jeglichen Anspruch auf Rückerstattung ihrer Einzahlungen.

Rangeure	 Für den Akademikerwettkampf sind Scheiben reserviert. Auf diesen Scheiben kön-
nen keine anderen Stiche geschossen werden.
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Standblätter	 Die Standblätter sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
am Wettkampftag zwischen 07.00 Uhr und 10.00 Uhr vom Präsidenten oder einem 
bevollmächtigten Mitglied der betreffenden Verbindung zu beziehen.

Munition	 Für die Stiche Gewehr 300 m und Pistole 25 m darf nur Ordonnanzmunition der 
Festorganisation verschossen werden. Diese kann am Schalter „Munition“ im 
Schiessstand Riedertal/Visp bezogen werden.

	 Die Ordonnanzmunition für Pistolen wird zu 25 Rappen pro Patrone verkauft.

	 Teilnehmende, die mit dem Gewehr 50 m bzw. auf 25 m mit der Randfeuer- oder 
Zentralfeuerpistole schiessen, bringen ihre Munition selber mit oder kaufen diese 
beim Festbüchsenmacher.

Auszeichnungen	 Die Spezial-Kranzabzeichen sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszen-
trum Raron gegen Vorweisung des Standblattes am Wettkampftag bis spätestens 
15.00 Uhr zu beziehen. Nachträgliche Ansprüche werden nicht mehr anerkannt. 

Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 15.00 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.

Mittagessen	 Für die Teilnehmenden am Akademikerwettkampf wird am Freitag, 3. Juli 2015 
ab 13.00 Uhr im Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen organisiert 
(trockenes Gedeck zu Fr. 28.—).

	 Die Bankettkarten müssen zusammen mit der Anmeldung bestellt und gleichzei-
tig mit Einzelteilnahmegebühren und Gruppendoppel bezahlt werden. Die Abga-
be der Bankettkarten erfolgt am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum 
Raron gleichzeitig mit dem Bezug der Standblätter.

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar ebenfalls am Schalter „Spezi-
alwettkämpfe“ bis 11.00 Uhr bezogen werden.

Festlieferanten

Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon
 Ivo
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